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O ihr Verzweifelten, die ihr nach Gerechtigkeit dürstet, o erhebt eure Herzen zu der Göttlichkeit in euch. Schwingt euch ein auf den Liebestrahl, auf die Resonanz, die der Vater allen Seins euch entgegenschickt auf dem Weg zu Ihm.

Ihr, die ihr im Dickicht der Gefühle umgeben von undurchdringlichen Mauern abgekapselt und eingesperrt seid in eurer eigenen Welt, höret das Rufen Meiner Stimme. Ich bin in euch alle Zeit! Denn Meine Schwingung der Liebe durchdringt alle Mauern, kann durch jede geschlossene Tür - und ist dennoch für manche Seele scheinbar so unerreichbar weit entfernt. 

Ihr, Meine geliebten Brüder und Schwestern, seid nicht verloren, seid nicht abgeschrieben, aufgegeben, euch selbst überlassen, sondern die Stimme des Vaters in euch ist vernehmbar, wenn ihr euch selbst im Inneren - soweit es geht - zur Ruhe bringt und auf die Stille horcht, die in euch spricht, die für euch und euren Zustand heilsam und das klare Gegenstück ist zu den Einschränkungen, die euch scheinbar in Gestalt eurer Umwelt und in eurer Vorstellungswelt gegenübertreten.

So erkennet in all dem Zweifel - wo etwas in zwei Fälle zerbricht und daran ver-zwei-felt - dass ihr selbst mit beitragen könnt zum Heilwerden, zum Ganzwerden von dem, was ihr als Schicksalsschlag erlebt und von dem, was euch gleichzeitig zum Heile gereicht. Denn es sind vermeintlich Wirrungen, Irrungen, Herabwürdigungen, die euch auf eurem Schicksalsweg begegnen und dennoch ist alles zu eurem Wachstum, zu eurer Erkenntnis und zu eurer Ganzwerdung angelegt.

Es gibt die unterschiedlichsten Gründe, die eine Seele veranlassen, bestimmte Aufgaben - und seien sie vom Menschlichen aus gesehen noch so schwer - freiwillig auf sich zu nehmen im Dienste am anderen, im Dienste des Gegenübers, unter Hintanstellung des eigenen Ichs, des eigenen Wünschen und Wollens. Und so versteht ihr nun, dass vielleicht gerade eure Situation, die ihr unmittelbar als grausam, als zerfleischend, als erniedrigend, demütigend und unmenschlich empfindet, hinaufgehoben werden kann in die Heiligkeit der Hingebung, des Dienens am anderen und der Übernahme von Leid und Erduldung von dem, was euch in verkleideter Form aus der Liebe eures Vaters, die Ich bin, zukommt.

So seid gesegnet, ihr Meine Lieben, und richtet euren Blick nach innen, denn dort wohne Ich. Dort bin Ich eins mit dir, o Mein Kind, und du wirst die Herrlichkeit schauen, die unter all diesen Schichten liegt, welche dich niederdrücken, die dich kaputt zu machen drohen, welche dein Ego einengen, welche die Kraft deines Lebens über die Maßen strapazieren, aber dennoch in den Sinn hineinführen, welcher hinter diesem Geschehen liegt.

In diesem Moment des inneren Öffnens und damit des Erkennens von dem, was hinter all dem liegt, was euch abverlangt wird, werdet ihr erstarken. Ihr werdet den Kraftstrom spüren, für den ihr nun geöffnet seid und der euch beisteht in eurer ganz speziellen Situation in der Weise, wie es für euch zu eurem Besten gereicht - das Beste, gesehen aus einer höheren Warte, aus einer geistigen Übersicht. Und ihr solltet so gut ihr es vermögt, euch fallen lassen in das Geschehen hinein und Mich immer wieder herbeirufen, den göttlichen Beistand erbitten, die Stütze durch die allbarmherzige Liebe Gottes, die Ich bin. Dann können Ich und alle Meine Beauftragten im Sinne unseres hochheiligen Vaters wirken und euch entlasten von alledem, was euch bedrückt, was euch quält, was eure Seele zu zerreißen droht, was euch und eurem ganzen Sein eine große Belastungsprobe ist und wo ihr doch, ihr Lieben, unter Meinem Schutzschirm steht, der alle Zeit und überall herabgebeten werden kann, in den du dich o Bruder, o Schwester, einhüllen kannst, der dir und deiner Umgebung Heil und Segen bringt, Kraft und Stärke, Vertrauen und Zuversicht, neuen Glauben und neue Hoffnung: Denn dafür stehe Ich, die Liebe unseres Vaters. Er vergisst kein Kind und Sein starker Arm reicht überall hin und jegliche Bitte erreicht Sein Ohr.

So bitte Ich euch, ihr lieben Geschwister, wendet euch Ihm zu, Ihm, der alles geschaffen hat, der mit Seinem Geist alles durchdringt, der auch euch beseelt und der Seinen Geistkeim in euch gelegt hat. Denn ihr seid Geist aus Seinem Geist, aus der Liebe geschaffen, mit Gnade und Barmherzigkeit reichstens ausgestattet, denn Er ist ein gütiger Vater, der alle Seine Kinder liebt.

Wenn Meine Worte an dir abprallen und du dich lieber den Höhen und Tiefen deines Emotionalkörpers hingibst, so ist das vom menschlichen Standpunkt aus sehr verständlich. Und auch dies ist gut. Aber, dies bedenke o Mensch, einen Ausweg aus deiner Lage verspricht nur die Hinwendung zur Liebesfähigkeit, zur Geduld und zur Barmherzigkeit, welche krönend über der göttlichen Ordnung, dem Willen, der Weisheit und dem Ernst angesiedelt sind.

So schau in all dem Wirrwarr, der deine Seele durchzieht, immer wieder auf die besonderen Schwingungen, welche aus der Geistigkeit dich erreichen und welche für dich und deine persönliche Situation gedacht sind, damit du im Inneren erstarkst, das erdulden und ertragen kannst, was dir abverlangt wird und was der heilige Wille unseres Vaters in unterschiedlichsten Erscheinungsformen dir im Augenblick auferlegt. Wenn du Ja sagst zu dem, was geschieht, wenn du annehmen kannst aus der Hand deines Schöpfers, was auch immer dich im Augenblick belastet, was dich erniedrigt, was dich zu erdrücken scheint, wenn du eine leise Ahnung von dem Sinn, der dahinter steckt, erahnen kannst, dich womöglich einen Spalt öffnen kannst, dann, lieber Bruder, liebe Schwester, kehrst du deinen Weg um und er führt nicht tiefer hinein ins Elend, in die Verzweiflung, sondern ab diesem Augenblick führt der Weg wieder sachte aufwärts.

Und an Meiner Hand wirst du über die Stolpersteine, über die Prüfungen, die in deinem Weg liegen, hinwegkommen und wirst dich aufschwingen in dein eigentliches Sein. Und dein göttliches Erbe, das in dir schlummert, der große Schatz, den du auf diese Erde mitgebracht hast, wird beginnen zu leuchten, wird seine Funktion erfüllen, wird sich einklinken in den heiligen Strom der Liebe, der allzeit aus den reinen Himmeln fließt und für jedes Kind des Vaters gedacht ist. Du wirst dann beginnen, diesen Strom mit zu lenken, und zwar dorthin, von wo dir Schmach und Demütigung zuteil wurde, dorthin, wo du den Feind siehst, das Grobe, das Verbrecherische, das Ungerechte, und du wirst beginnen mit deinen geistigen Augen zu schauen.

Mit Meiner Hilfe wird dir der Sinn in all dem, was mit dir und um dich geschieht, enthüllt und du wirst einverstanden sein und Ja sagen können zu dem, was dir widerfährt, zu dem, was dich so abgrundtief traurig macht, was Bitterkeit und Verzweiflung in dir erzeugt. Denn bedenke o Mensch, nicht die Geschwindigkeit des Wälzens von Gedanken, des Hin- und Herbewegens von Problemen, des Abwägens, des Auftürmens und wieder Abbauens von verschiedensten Lösungsansätzen ist es was dich befreit, sondern nur wenn du bereit bist im Inneren auf den Pfad der Liebe zurück zu gehen. Denn nichts als die Liebe und die ihr innewohnende Zauberkraft vermag die Wunden zu heilen, die du jetzt trägst im Geiste, die deiner Seele einverleibt sind, die sich bereits auch im Körperlichen zeigen.

So bitte Ich dich: Wage den Versuch ins Unsichere, ins Neuland! Komm, Mein Kind, Ich warte! Denn du bist es allein, der die Schleusen öffnen kann, der das Tor weit macht für die Einströmungen von Hilfe, von Heil und Segen, von göttlichem Beistand und Kraft, von dem, was heil ist und was für alle Beteiligten zum Heile gereicht.

So bitte Ich dich nochmals inständig: Versuche in alledem, was geschieht, den Willen des Vaters zu erblicken. Beuge dich Ihm, gibt dich Ihm hin und arbeite zusammen mit Seinen göttlichen Einströmungen an der Lösung, an der Umkehr dessen, was an Negativem auf dich eingeströmt ist und was nun mit göttlicher Geistkraft angehalten und aufgelöst zu werden im Begriffe ist. In dir schlummern große Kräfte, auch deine Seele ist vor Urzeiten ausgestattet worden mit dem, was der Vater an Schöpfungskraft in dich hineingelegt hat. Dies alles und noch viel mehr sind ruhende Potenziale, auf die du jetzt, sobald du der Liebe gegenüber geöffnet bist, zurückgreifen darfst und die im Nu an deiner Seite sind, damit du gestützt wirst aus dem Inneren, da wo der Himmel ist, da wo die Leuchtkraft des Vaters seinen Sitz hat. Und von da aus ist es nicht mehr weit bis in die Umgebung, die dir vielleicht im Augenblick als Horrorszenario, als Szenenbild mit Dämonen oder Teufeln erscheint.

Und dennoch, Mein liebes Kind, so möchte ich dir sagen: Wage den Schritt! Denn erst in dem Augenblick, wenn du deinen Fuß und deine Absichten in die Richtung des Fließstroms der göttlichen Liebe lenkst, dann wirst du mitgenommen, ja schier mitgerissen von dem Kraftstrom, der in dieser hingebungsvollen, demütigen Liebe liegt, die vor nichts und niemandem Halt macht, sondern alles einschließt und welche dazu gedacht ist, letztendlich alle und alles in göttlicher Harmonie wieder zusammenzuführen, was so lange getrennt war.

Ich grüße euch als euer Herr und Heiland und beglückwünsche euch zu dem Schritt, um den Ich euch gebeten habe - wenn ihr euch darauf einlassen könnt, wenn ihr es versucht, einmal einen ganz anderen Ansatz zu sehen und zu leben - damit der Befreiungsschlag gelingt, damit sich die Mauern um euch auflösen, lichter und luftiger werden und ihr erkennen könnt, dass überall, ja durch alles und jeden der göttliche Wille hindurchscheint, dass es der Vater ist, der hinter allem Geschehen steht, der durch die verschiedensten Personen und Situationen auf Sein Kind wirkt und der es gleichzeitig stützt in der großen Aufgabe, die sich ein einzelnes Wesen unter dem Schutz und dem Liebemantel Gottes gestellt hat.

Dank sei euch, ihr lieben Geschwister, wenn ihr dann schon ein Stück des Weges gegangen seid und mehr und mehr erkennt, auf welch wunderbare Weise ihr nun wirken könnt, wo ihr umpolen könnt, was vorher verquer war, was gegeneinander gerichtet, sich selbst zerfleischend war und wo nun ganz neue Möglichkeiten der Verständigung, des Miteinanders, des Verzeihens und Vergebens möglich sind, an die vorher nicht zu denken war.

Dafür segne Ich euch und verspreche euch Meine Allgegenwart, die ihr stets überprüfen könnt in eurem Herzen, welches das Tor zur Geistigkeit aufstoßen kann und offen hält und wo Ich, wenn ihr Mich ruft, im selben Augenblick an eurer Seite bin, euer gesamtes Sein durchglühe mit Meiner Liebekraft und Meinem Dienmut, der auch euch weiterhilft und bestärkt im Dulden und Tragen und Auflösen all dessen, was auf euch einstürmt, was euch, so möchte Ich es sagen, durch die Mangel dreht, was euch wie eine große Bürde erscheint, aber was nach und nach durch das Zaubermittel der alldienenden Liebe ins Positive gewendet werden kann und euch und allen anderen Geschöpfen zum Heil und Wohle dient.

So geht euren Weg beschirmt durch Meinen Segen im göttlichen Frieden. Lasst Frieden werden in euch, kehrt ein in die Stille und dann empfangt, was für euch vorgesehen ist.


Amen

